
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Elternbrief 
2023/2024 



                                     

Liebe Eltern, 

die Zeit rast und das Jahr ist (fast) vo-
rüber. Es ist wieder einiges los gewe-
sen in den letzten Wochen, worüber wir 
Sie mit diesem Elternbrief kurz infor-
mieren wollen. Ausführliche Berichte 
zum aktuellen Schulgeschehen finden 
Sie wie gewohnt auf unserer Home-
page unter www.martin-von-tours-
schule.de – oder schauen Sie doch mal 
auf unserem Instagram Account vor-
bei… 

 

Neue	Lehrkräfte	an	der	MvT	

Wir freuen uns darüber, dass folgende Kolleginnen ihren 
Dienst an der Martin-von-Tours-Schule angetreten haben: 

Hallo, ich heiße Julia Hürter und werde ab dem nächsten 
Halbjahr Englisch, Mathematik und Deutsch in der Grund-
schule unterrichten. Meine Studienzeit habe ich in der Drei-
Flüsse-Stadt Passau verbracht. Ich freue mich darauf, mich 
an der Martin-von-Tours-Schule zu engagieren.  

 

 

Mein Name ist Elisabeth Hofmann. Seit dem 
1.11.2023 bin ich als Referendarin an der Martin-von-
Tours-Schule tätig. Mein Studium für Haupt- und Re-
alschullehramt habe ich an der Universität in Kassel 
absolviert. Ich freue mich sehr, ab dem kommenden 
Schulhalbjahr die Fächer Arbeitslehre und Religion zu 
unterrichten. 

 

Ich heiße Hatice Öztürk. Ich habe an der Justus-Liebig-Universi-
tät in Gießen Grundschullehramt mit den Unterrichtsfächern Ma-
thematik, Deutsch und Ethik studiert. Seit den Herbstferien unter-
richte ich die Schülerinnen und Schüler der Intensivklasse 1 in 
der Sekundarstufe und vermittele ihnen Deutschkenntnisse, so-
dass eine Integration in den Regelunterricht erfolgen kann. 



 

Frau Laya Khalij ist in der Intensivklasse 2 in der Sekundarstufe eingesetzt. Sie unter-
richtet ebenfalls Deutsch als Fremdsprache und begleitet die älteren Schülerinnen und 
Schüler beim Übergang in die Regelklassen. 

 

Erntedankwoche	 an	 der	
Waldschule	 wieder	 ein	 vol-
ler	Erfolg	

Am letzten Schultag vor den Herbstfe-
rien fand wieder die traditionelle Ernte-
dankwoche an der Waldschule mit dem 
beliebten Flohmarkt ihren krönenden 
Abschluss. Die Schülerinnen und Schü-
ler verkauften dort von ihnen gespen-
dete Spielsachen, Bücher, Kuschel-
tiere, Selbstgebasteltes und vieles 
mehr. Auch Eltern, Großeltern, Geschwister nutzten die Möglichkeit, auf dem Basar zu 
stöbern und sich gegen eine Spende mit heißen Getränken und Kuchen zu stärken.  

Seit vielen Jahren schon führt die Waldschule in der Erntedankwoche eine Spenden-
aktion zugunsten des Westfalia-Kinderdorfes Ciengulla durch und unterstützt auf diese 
Weise obdachlose und vernachlässigte Kinder in Peru. In diesem Jahr wurden durch 
die Spendenaktion mehr als 2.000 Euro eingenommen. 

Die Schule bedankt sich ganz herzlich bei allen Eltern, freiwilligen Helferinnen 
und Helfern sowie den Spenderinnen und Spendern, die zum Gelingen der Ern-
tedankwoche beigetragen haben. 

 

Volles	Haus	am	„Tag	der	offenen	Tür“	
Mit einem breiten Einblick in den Schulalltag, die Fächervielfalt und die Projektwochen-

Ergebnisse stellte sich die Martin-von-Tours-Schule an ih-
rem „Tag der offenen Tür“ vor.  

Passend zum Tag ihres Namensgebers, des Heiligen Mar-
tin, lud die Schule am     11. November alle Schüler, Eltern 
sowie Interessierte ein und lockte im Hauptgebäude in der 
Querallee mit einem Mitmach-Angebot für alle Altersklas-
sen: Wer schon immer mal Vitaminsaft mit dem Radgene-
rator herstellen, sich aus einem Escape-Room hinauskno-
beln, Fadenbilder nageln oder bei einer Upcycling-Auktion 
mitmachen wollte, hatte die Gelegenheit zu diesen und vie-



len weiteren nicht ganz alltäglichen Aktionen. Für eine Stärkung bei Kaffee und Kuchen 
sorgte derweil das gemütlich dekorierte Eltern-Café in der Cafeteria, das zum Begeg-
nungsort der vielen Besucher wurde, bevor die Lern- und Spieletour wieder weiterging. 

Für die zukünftigen Fünftklässler bestand die Möglichkeit, die Gebäude auf einer Füh-
rung mit möglichen Klassenlehrern kennenzulernen, während die Eltern im Bürger-
zentrum von dem Schulleitungsteam über das Konzept der integrierten Gesamtschule 
informiert wurden.  

Alle Beteiligten zeigten sich sehr zufrieden mit dem diesjährigen „Tag der offenen Tür“, 
der im gemeinsamen Miteinander aus vielen verschiedenen Projekten, Ideen und In-
spirationsquellen entstanden war. Besonders freute sich die Schulgemeinde über den 
Besuch der vielen Ehemaligen, die immer wieder gerne zurück in ihre „alte Schule“ 
kommen. 

Die Schulleitung bedankt sich für das große Engagement aller Schülerinnen und 
Schüler, der Lehrkräfte, Schulmitarbeiter und Eltern, die zu dem Gelingen beige-
tragen haben.  

 

Schüler	erlebten	Projektwoche	im	Sattel	

Das Leben ist kein Ponyhof? Manchmal aber doch! Zwölf Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarstufe erlebten ihre Projektwoche nämlich im Stall und auf dem Pferderü-
cken. Das sechstägige Projekt „Rund ums Pferd“ endete offiziell am 11. November 
zum „Tag der offenen Tür“, wirkte aber für die Jugendlichen noch länger nach.  

Die Pferdefreunde aus Neustadt und 
dem Vogelsberg luden alle Mitschüler, 
Eltern und andere Interessierte zum Ab-
schluss ein, in einem Klassenraum 
selbst zu erleben, welche Faszination 
Pferde auf junge Menschen ausüben. 
Futter-Fühlkästen, Pferde-Rätsel und 
eine Sattelstation stellten am Tag der of-
fenen Tür spannende Stationen dar, 
während selbstgestaltete Poster die 
Ausstellung ergänzten und zeigten, wie 
viel Fachwissen sich die Teenager in 

kurzer Zeit angeeignet hatten.  

Fotos von der Stallarbeit, den Reitstunden und einem geführten Ausritt auf der Dam-
mesmühle bei Arnshain brachten zum Ausdruck, dass alle Teilnehmer spätestens am 
Ende des Projektes komplett dem „Pferdevirus“ verfallen waren. 

Finanziell ermöglicht wurde das Projekt durch den Förderverein unserer Schule. 
Ein herzliches Dankeschön an ihn und an die Reiterfreunde Antrifttal! 



 

Martin-von-Tours-Schule	wird	offiziell	Bike-School	

Die Martin-von-Tours-Schule wird im Jahr 2024 ganz 
offiziell Bike-School. Das Mountainbiken wird dann 
fest im Schulcurriculum verankert.  
 
Bereits am Tag der offenen Tür der integrierten Ge-
samtschule am 11. November gaben der Neustädter 
Schulleiter Volker Schmidt sowie der Sportlehrer und 
Projektleiter Harry Sedlmayr den neuen Mountain-
bike-Bestand für die Schülerschaft frei, indem sie fei-
erlich im Kreis begeisterter Radsport-Kids auf dem 
Schulhof ein rotes Band zerschnitten.  
 
Wie viel Spaß diese spannende Sportart den Schü-
lerinnen und Schülern macht, zeigte sich bereits in 
der Projektwoche: Insgesamt hatten sich 14 Jugend-
liche für das Projekt Mountainbiken entschieden und 
lernten unter der Anleitung von Sportlehrer Harry Se-
dlmayr sportartspezifische Grundkenntnisse wie 

Radhandling, richtiges Schalten und Bremsen, Balancieren auf dem Rad und die Berg-
auf- und Bergabfahrposition.  
 
Das Highlight der Woche war für die Jugendlichen zweifelsfrei der Besuch des 
Pumptracks in Gießen, wo sie mäßiger Wetterbedingungen jede Menge Spaß hatten 
und ihre Fahrtechniken auf dem Rad verbessern konnten. 
	
	
	
Besuch	in	der	Bücherei	
 
Für die 2. Klassen stand am vergange-
nen Donnerstag ein Besuch der Bü-
cherei auf dem Stundenplan. Gut ge-
launt und voller Erwartung machten 
man sich auf den Weg zum Kultur- und 
Bürgerzentrum. 
 
Die riesige Auswahl an Büchern sorgte 
für große Augen bei den Jungen und 
Mädchen. Dank der fachkundigen 
Hilfe von Frau Zinkowski war jedoch 
schnell ein Vorlesebuch gefunden. 
Gemeinsam wurde reihum „Pipi 
Langstrumpf“ gelesen.  



Danach hatten alle die Möglichkeit sich ein Buch auszusuchen und mit der neuen Aus-
leihkarte mit nach Hause oder zur Schule zu nehmen. Die Zusammenarbeit mit der 
Bücherei und der Schule ist eine gute Möglichkeit und bietet allen Kindern den Zugang 
zu Literatur und Lesestoff. 
 
In den Klassen liegt unter jedem Tisch der Kinder jetzt ein „Pultbuch“, in dem sie in der 
Lernzeit lesen können. Mit einer kleinen Buchvorstellung machen sich die Jungen und 
Mädchen gegenseitig Lust auf die Bücher und das Ausleihen in der Bücherei. 
 

Hexengeschichten	zum	Vorlesetag 

Im Rahmen des diesjährigen Vorlesetags der Stiftung Lesen, der unter dem Motto 
„Hexengeschichten“ stand, konnten die 1. und 2. Klassen wieder einen besonderen 
Leseort aufsuchen.  
 
In einem geheimen Keller des Dörnbergschen Schlosses (Rathaus) empfing Frau 
Stark von der Stadtverwaltung Neustadt die Kinder und las ihnen dort aus den Büchern 
„Die kleine Hexe“ von Ottfried Preu-
ßler und „Die kleine Hexe feiert Ge-
burtstag“ von Lieve Baeten vor. 
 
Im gruseligen Kerzenschein wur-
den die Mädchen und Jungen mit 
hineingenommen in die Geschichte 
und lauschten konzentriert der Vor-
leserin. Den alten Keller fanden alle 
besonders, zumal das Buch sich 
bei den Erstklässlern nur durch ei-
nen Zauberspruch öffnen ließ.  
 
Mit guter Stimmung und einem 
schönen Erlebnis, das zum Weiterlesen anregte, ging es zurück zur Schule. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle der Stadt Neustadt für die Unterstützung, Vorberei-
tung und Durchführung. 
 

 

Lina	Lotz	gewinnt	Vorlesewettbewerb	2023	

Immer wieder sorgt der jährliche Vorlesewettbewerb im Dezember für viel Spannung 
unter den Schülerinnen und Schülern der sechsten Klassen. In diesem Jahr konnte 
sich Lina Lotz aus der Klasse 6a mit ihren Beiträgen „Fear Street – Möderische Krallen“ 
und „Bitte nicht öffnen – schleimig“ gegen ihre Mitstreiter Tristan Feußner (6b) und 
Laureen Pfister (6c) durchsetzen. Lina wird unsere Schule in der nächsten Wettbe-
werbsrunde auf Landkreisebene vertreten.  



Die fünfköpfige Jury, der neben 
den Deutschlehrerinnen Ayse 
Gülmez-Toptas und Nadine 
Kalbfleisch auch die Praktikan-
tin Elisa Meyl, Vorjahressiegerin 
Xenia Brening und Nicole Zin-
kowski vom KuBüz angehörten, 
zeigte sich beeindruckt von den 
Leistungen der Vorlesenden. 
Als Anerkennung erhielten alle 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ein Buchgeschenk und eine 
Urkunde sowie ein dickes Lob 
von ihren Lehrkräften. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten für ihr Engagement. 

 

Sprechzeiten	des	Schulleiters	in	der	Waldschule	
Herr Schmidt ist immer montags, mittwochs und freitags von 7.00 Uhr bis 8.00 Uhr in 
der Waldschule (06692-919204) erreichbar. 
 

 

Informationen	zum	Vertretungs-	und	Stundenplan	
Sie können den Vertretungsplan auch bequem von zu Hause aus einsehen. Dazu be-
nötigen Sie ein Smartphone oder einen Internetzugang. Nähere Erläuterungen und die 
dazu erforderlichen Anmeldedaten finden Sie im Schulplaner (S. 5). 
 
 

Wir	gratulieren	
- Frau Insa Lange zur bestandenen Examensprüfung.  
- Herrn Florian Schneider zur Geburt seines Sohnes Jonas. 
- Lina Lotz (6a) zum Schulsieg beim Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen. 
- Yannik Müller (8a) zum Schulsieg beim Mathematikwettbewerb der achten 

Klassen im Erweiterungskurs. 

 

 

 



Wichtige	Termine	
27.12.2023-14.01.2024  Weihnachtsferien (nach dem 2. Block am 22.12.23) 
16.+17.01.2024   Präsentationsprüfungen Jg. 10 
26.01.2024    Neujahrsempfang 
30.01.+01.02.2024   Schnuppertag für Viertklässler/innen 
02.02.2024    Halbjahreszeugnisse 
11.03.-15.03.2024   Probeprüfungswoche Jg. 9+10 

n und einen  

ins Jahr 2024.   

Sta          Schulleiter    rt Stellvertretende Schulleiterin 

 
   

 

(von Chantal Spies, Klasse 9a) 


